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Göttingen, den 07.05.2025 
 
Zur Unterstützung des Promotionsprojekts „Kirche, Christentum und Religion im historiographischen 
Diskurs: Untersuchungen zur Kirchengeschichtsschreibung im Wilhelminischen Kaiserreich“ ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

studentische Hilfskraft (w) 
 

für 3 Monate mit je 20 Stunden / Monat (insg. 60 Stunden) zu besetzen. Da die Stelle aus dem 
Professorinnenprogramm III finanziert wird, kann sie nur mit einer Studentin der Theologischen Fakultät 
besetzt werden. 
 
Unterstützung wird erstens für die Digitalisierung von historischen Lehrbüchern der Kirchengeschichte 
gesucht. Verschiedene Auflagen werden in einem zweiten Schritt mit einer digitalen synoptischen 
Gegenüberstellung verglichen. Die Arbeit kann flexibel und selbstständig im Rahmen der 
Vertragslaufzeit erledigt werden. Die Stelle bietet eine Möglichkeit, sich begleitet mit Methoden der 
Digital History innerhalb der Theologie vertraut zu machen und in den Umgang mit den Programmen 
OCR4all und LERA einzuarbeiten. Der für die Arbeit nötige Rechner wird gestellt. 
 
 
Die folgenden Voraussetzungen müssen erfüllt sein: 

• Studium der Evangelischen Theologie (im Haupt- oder Nebenfach) in Göttingen 
• sehr gute Deutschkenntnisse (Rechtschreibung, Zeichensetzung) 
• sicherer Umgang mit gängiger Software (Office etc.) 
• Bereitschaft, sich begleitet in die Programme OCR4all und LERA einzuarbeiten 
• Interesse an Fragen der Kirchengeschichte, der Historiographie und digital-historischer 

Forschung 
 
Richten Sie Ihre Rückfragen und Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf und kurzes 
Motivationsschreiben) bis zum 22. Mai 2025 per E-Mail an:  
wienkeimke.meyer@stud.uni-goettingen.de  
 
 
Die Georg-August-Universität versteht sich als familienfreundliche Hochschule und fördert die 
Vereinbarkeit von Wissenschaft/Beruf und Familie. Der beruflichen Teilhabe von schwerbehinderten 
Beschäftigten sieht sich die Universität in besondere Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Bei gleicher Qualifikation erhalten Bewerbungen 
Schwerbehinderter den Vorzug. Eine Behinderung bzw. Gleichstellung ist zur Wahrung der Interessen 
bereits in die Bewerbung aufzunehmen. 
 
Hinweis: 
Ihre elektronischen Dokumente werden nach einer Aufbewahrungsfrist von drei Monaten nach Abschluss des Verfahrens 
gelöscht. Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung 
Ihrer Bewerberdaten durch uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im Hinweisblatt zur 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 
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